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EDITORIAL

Liebe Leserinnen und Leser,

wir erleben Veränderung: Vieles, was gestern noch so war, ist 
heute ganz anders. Das gilt für unseren Alltag genauso wie für 
unser Bistum. Veränderung fordert uns heraus, verursacht sicher­
lich auch mal Gefühle von Unsicherheit oder Angst, birgt aber 
zugleich die Chance, das Neue zu gestalten. 
In Ihren Händen halten Sie die erste Ausgabe eines neuen Maga­
zins für das Bistum Limburg. Es will Sie über die vielen Verände­
rungen in unserer Diözese informieren. Es blickt auf den Wandel, 
den die Gründungen von Pfarreien neuen Typs mit sich bringen, 
die Kraft kosten, aber auch Energien freisetzen. Und es blickt auf 
den Weg der Kirchenentwicklung, den unser Bistum gehen will 
und der uns einlädt, eine Antwort auf die Frage zu finden, für 
wen wir als Kirche heute da sind.  
Wir berichten von pastoralen Aufbrüchen, von der Suche nach 
dem Neuen, das schon da ist oder wachsen könnte. Wir laden Sie 
ein, mitzugestalten und mit uns in einen Dialog darüber zu treten, 
was sich bei Ihnen vor Ort tut, welche Fragen Sie mit Blick auf die 
Zukunft der Kirche umtreiben, was gelingt und was eben nicht. 
Das neue Magazin trägt den Namen NETZ und macht deutlich, 
dass es sich als dialogisches Medium versteht, das auf ein Mitein­
ander mit den Lesern setzt und sich mit Ihren Themen, Anregun­
gen und Anfragen vernetzen möchte. Das Bild des Netzes steht 
auch für den Perspektivwechsel, den Veränderung und Kirchen­
entwicklung dringend brauchen. Sie kennen sicherlich die bibli­
sche Erzählung (vgl. Joh 21, 6), in der die Jünger enttäuscht nach 
einer langen Nacht der Arbeit mit leeren Netzen ans Ufer zurück­
kehrten. Jesus ermutigte sie, erneut aufzubrechen und das Netz 
zur anderen Seite auszuwerfen. Ihr Vertrauen auf das Wort Jesu 
war nicht vergebens und sie kehrten mit vollen Netzen zurück. 
Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen und hoffe darauf, dass 
Sie mit uns gemeinsame Sache machen. Wir brauchen Ihre Rück­
meldungen, um unser NETZ zu stärken und neue Anknüpfungs­
punkte zu finden. Weitere Informationen, Berichte, Videos und 
vieles mehr finden Sie im Internet unter mehr-als-du-siehst.de. 
Klicken lohnt sich.

Herzlich, Ihr

Stephan Schnelle


